
Samstag, 21. September 2019

09.00 – 17.30 Uhr

Stephansstift Hannover
Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover
www.zeb.stephansstift.de

Fachtagung für

Psychotherapie, Beratung, Pflege, Coaching 
und Organisationsentwicklung

SCHAM -

HÜTERIN DER WÜRDE

Ver-bergende Potentiale

der Person



Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe 
Gäste,

Scham ist eine Emotion, die jeder von uns

kennt. Sie wird meist als unangenehm erlebt,

ist sie doch oft verbunden mit dem Gefühl der

Bloßstellung und dem Impuls im Boden zu ver-

schwinden.

Scham entwickelt sich durch die Interaktion mit

anderen. Sie braucht zumindest die Vorstellung

der Entblößung des Eigenen vor dem Anderen,

um ausgelöst zu werden.

Aus existenzanalytischer Perspektive sehen wir

jedoch vor allem auch die Schutz- und

Abgrenzungsmöglichkeit der Person. Sie er-

scheint als Hüterin der Würde.

In dieser Tagung wollen wir genauer verstehen,

wie Scham phänomenologisch, anthropologisch

und psychologisch zu beschreiben und zu ver-

stehen ist und welche helfenden und be-

schränkenden Auswirkungen sie im zwischen-

menschlichen Miteinander haben kann.

Ich freue mich darauf, Sie auf unserer Fachta-

gung begrüßen zu können.

Im Namen des Vorstands

Ingo Zirks

Vorsitzender der GLE-D

SCHAM -

HÜTERIN DER WÜRDE

Akkreditierung

Die Akkreditierung der Tagung durch die 
Psychotherapeutenkammer ist beantragt.



TAGUNGSABLAUF

08.30 Ankommen

09.00 Begrüßung Ingo Zirks

Moderation Daniela von Heyl

09.15 Die Umstellung der schamgebun-

denen Einstellung

Dr. Michael Titze 

10.15 Scham – Hüterin meiner Intimität und 

Sexualität

Ingo Zirks

11.00 Pause

11.30 So viel Glück habe ich mir nicht 

träumen lassen, als ich noch das 

hässliche Entlein war!

Dr. med. Steffen Glathe

12.15 Fragen zu den Vorträgen

12.30 Mittagspause

13.30 Parallele Workshops Diverse

W1, W2, W4, W5, W6, W7, W8

15.00 Pause

15.15 Parallele Workshops Diverse

W2, W3, W4, W5, W6, W7

16.45 Pause

17.00 Ich könnte im Boden versinken –

Personaler Umgang mit Gesichts-

verlusten in Gruppen

Gudrun Heindorf / Alexander Milz

17.20 Abschluss Ingo Zirks

17.30 Mitgliederversammlung

1. Annahme des Protokolls

2. Bericht des Vorstands

3. Bericht des Kassierers und des

Kassenprüfers

4. Verschiedenes

18.30 Ende



VORTRÄGE

Dr. Michael Titze
Psych. Psychotherapeut, Psycho-
analytiker/Individualpsychologe, 
Gelotologe

Die Umstellung der schamgebundenen Ein-
stellung Aus dem Zwang zur Unauffälligkeit 
kann ein selbstbestimmter Wille zur Auffälligkeit 
entstehen, der nicht zuletzt auch die Haltung 
eines Komikers bestimmt.

Ingo Zirks
Psych. Psychotherapeut, Existenz-
analytiker/Logotherapeut, VT, 
Sexualtherapeut

Scham – Hüterin meiner Intimität und Sexu-
alität Scham schützt die Person vor unbefugter 
Entblößung, so dass Verletzliches, Intimes und 
noch nicht Bereites geborgen bleiben.

Dr. med Steffen Glathe
Existenzanalytiker, Arzt, Theologe, 
Autor

So viel Glück habe ich mir nicht träumen 
lassen, als ich noch das hässliche Entlein 
war! Den Augenblick, in dem Scham zur Spra-
che gebracht werden kann, erlebe ich immer 
neu kostbar, anrührend  und nicht selten als 
therapeutisches Schlüsselmoment. 

Ich könnte im Boden versinken – Personaler 
Umgang mit Gesichtsverlusten in Gruppen 
Fallvignetten aus Training und Coaching illus-
trieren, wie es gelingen kann, sich selbst wieder 
ins Gesicht zu schauen.

Gudrun Heindorf
Existenzanalytische Beraterin
Alexander Milz
Existenzanalytischer Berater



WORKSHOPS

(W5) Geertje  Bolle
Das bewegt mich im Thema
Ein Angebot zur kollegialen Intervision für die 
Teilnehmer der Tagung.

(W8) Dunja Hanselmann
Einführung in die Existenzanalyse und 
Logotherapie
Anthropologische Grundlagen und Anwen-
dungsfelder.

(W4) Zorana Dippl
Burnout als moderne Beschämungsfalle
Nutzung der Scham als existenzielle 
Ressource.

(W1) Dr. Michael Titze
Der Mut der Lächerlichkeit als 
Therapeutikum
Eine Einführung in das Humordrama

(W6) Dr. Andrea Stöckl
Giftige Scham
Wie aus der helfenden Scham eine 
zerstörerische Kraft wird 

(W7) Martin Reinert
Scham in geistlichen Prozessen 
Bearbeitung und Vergewisserung des zugrun-
de liegenden Gottesbildes.

(W2) Helmut Dorra
Scham in der Pflege älterer Menschen
Wertschätzender und würdiger Umgang durch 
Betreuende.

(W3) Ingo Zirks
Trotz Lust kriege ich ihn nicht hoch
Das Thema der Erektionsstörungen im Alltag 
und in der Psychotherapie.



www.gle-d.de

ANMELDUNG

& KOSTEN

ANMELDUNG

Sie können sich bei der Anmeldung einen Platz
in einem Workshop Ihrer Wahl sichern.

Die Stornoregelung entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage.

Am einfachsten über unsere Homepage 
www.gle-d.de

oder per eMail an unser Büro
anmeldung@gle-d.de

Bei Fragen rufen Sie uns gerne an
(02241) 23 28 215

KOSTEN

Jeweils inklusive Getränke und Mittagsverpfle-
gung. Für Studierende und Kleingruppen ab 3 
Personen (aus einer Organisation) kalkulieren 
wir Spezialpreise. Bitte sprechen Sie uns an.

Tagungs-
karte

bis
30.06.19

bis
31.7.19

ab
1.8.19

Mitglieder
GLE-D

120 € 125 € 135 €

mit Lebens-
partner

215 € 220 € 235 €

Nicht-
Mitglieder

135 € 140 € 150 €

mit Lebens-
partner

230 € 240 € 260 €

http://www.gle-d-de/
mailto:anmeldung@gle-d.de

